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20. November, Bern: Kreuz und quer durch das Weltmeer. Der Schweizer Kapi¬
tän Fred Heinzelmann erzählt von seinen Erlebnissen auf Ozeanseglem.

23. November, Zürich : Lawinen c Das sind die Gletscher, die des Nachts so
donnern und uns die Schlaglawinen niedersenden. » J. P. Lötscher, Tamins.

Unser Büchertisch j

Ein vornehm ausgestattetes Buch aus dem Rotapfelverlag liegt vor uns
« Aug, erwach » Ein Beitrag zum Zeichenunterricht in der Volksschule, von
A. u. O. Tröndle-Engel, einem Solothurner Künstlerehepaar.

Es will der unbeeinflussten kindlichen Zeichnung, die aus der Vorstellung
entsteht, Hilfe und Förderung bringen. Durch ein Zeichnen von geometrischen
Formen, die, « just weil sie vom freien kindlichen Zeichnen fernab liegen, dieses
nicht beeinträchtigen oder verdrängen », soll das Auge und das
Formengedächtnis erzogen werden.

Als Uebungen für das zweite Schuljahr werden senkrecht, waagrecht, Viereck,

schräg usw. genannt. Im dritten Jahr übt man Kreis, Langrund, rechter
Winkel usw. Mit grosser Ausführlichkeit sind die Lektionen, die manchen
guten methodischen Hinweis enthalten, ausgeführt, auf 40 farbiger. Tafeln und
54 Abbildungen die Ergebnisse gezeigt - Ergebnisse, die uns aber nicht zu
überzeugen vermögen. Es fehlt ihnen eine Förderung der natürlichen
Entwicklungsstufen des Kindes, wie sie ein neuzeitlicher Zeichnungsunterricht
unbedingt verlangt. E. E.

Ich will kein Bett im Zimmer haben,
dafür ein

CHAISELONGUE-BETT
Die Chaiselongue kann mit einem
Griff in ein Bett verwandelt werden

A. BERBERICH, ZÜRICH 8

Dufoursîrasse 45 beim Stadîîheaier

Illustrierte Schweizerische
Schülerzeitung
Der Kinderfreund

Im Auftrag des Schweiz. Lehrervereins herausgegeben

von der Schweiz. Jugendschriftenkommission
Der Reinertrag kommt der Schweiz.

Lehrerwaisensiiftung zugut
51. Jahrgang

Die grösste Freude jedes Schulkindes!
Verlag : Buchdruckerei Büchler & Co., Bern

54

Leder-
Handarbeiten

Anleitung und Material durch

LUSCHER, LEBER & Cie. AG.
ZEUGHAUSG ASSE 16 BERN

Kopfläuse samt Brut verschwin¬
den in einer Nacht
durch den echten

r,Zigeunergeist" zu Fr. 1.60 (Doppelflaschen
Fr. 3.—). Versand diskret durch die Jura-
Apotheke, Biel.

In gar keiner Schweizerin
sollten die billigen und unübertrefflich
praktischen Etechlictireibbüchlein von Karl
Führer als Schülerhandbüchlein fehlen. I. Heft
(Mirtelkl.) 34 S. : einzeln 40 Rp., 11—50 Stück à

35 Rp., über 50 Stück à nur 30 Rp. II. Heft
(Obe'kl.) 54 S. : einzeln 55 Rp., 11—50 Stück à

45 Rp., über 50 Stück à nur 40 Rp. III. Heft
(Sek.-Schulen) 120 S. : einzeln Fr. 2. 20, 11—50

Stück à Fr. 1.80, über 50 Stück à nur Fr. 1.60.
Hunderterpreise auch für gemischte Bestellungen

von Heft I, II oder III.
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